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Sprach und Witz vom Herdi Fritz

N:ach einem ganz verrückten
Stresstag fährt der Manager

erschöpft heim, stösst in der Stube
auf seine Familie, die rund um ein
glitzerndes und mit leuchtenden Kerzen
geschmücktes Tännchen sitzt und
Weihnachtslieder singt. Fährt mit der Hand
über seine Stirn, reibt sich die Augen und
fragt: «Was zum Kuckuck ist denn hier
los?»

D er Boss im Dezember zu
seinem Angestellten: «Sie

sind en wärtvolle Mitarbeiter, en seriöse,
flissige, ehrliche, zueverläässige, uusgli-
chene, vorbildliche Mitarbeiter...»

«Oioioi, gits hüür öppen e kei Gratti?»
«... und Sie händ en uusgezeichneti

Uuffassigsgoob. »

V
'
erkäufer: «Und den
Geschenkpullover für Ihre

Frau in welcher Farbe'» — «Völlig wurst,
sie tauscht ihn nach Weihnachten ohnehin

um. »

Di er Bankier zur Freundin:
«Ich ha der es paar Bonbons

mitproocht.» Die Freundin
schmollend: «Es paar Schegg-Schegg
wäärid mer lieber gsii. »

Einer kommt in feuchtfröh¬
licher Jahreswechselstimmung

an einem festlich geschmückten
Schaufenster mit ausgestellten Spirituosen

vorbei. Schüttelt missbilligend den
Kopf und brummelt mit schwerer Zunge:
«So einer muss ja spinnen. Hat Schnaps
und verkauft ihn! »

Ein Berner Architekt auf
Weihnachtsbesuch bei

Cousin und Familie in Zürich. Der
Zürcher: «Und wie gahts z Bäärn obe?» Der
Berner Architekt: «Prima, mir boue
gäng!» Drauf der Zürcher: «Ihr settid
Wonige baue, nid Gäng!»

K ari schimpft bei Heiri übers
dezemberliche Radioprogramm:

«Mindestens dreimal in der
Woche spielen die so langweiliges Zeug
von diesem Mozart. Der Kerl hat
bestimmt einen einflussreichen Verwandten

beim Radio. »

Conférenciers Kalauer: «Er
isch en Meischter im Schii-

fahre, settisch gseh, wie dää mit de
Schuldschii abfahrt! »

D ie Jungverheiratete kommt
mit einem Taxi voller

Geschenkpackungen heim. Der Gatte
erbleicht: «Um Himmels willen, soviel Geld
habe ich dir doch gar nicht mitgegeben. »

«Alles okay», strahlt sie, «Schatzi, ich
bin ja so stolz auf dich: überall hast du
Kredit! »

((1J err Professor, das neue
11 Jahr steht vor der Tür.» -

Er, zerstreut: «Schon gut, soll
hereinkommen! »

Schlusspunkt
Dick macht nicht, was man von

Weihnachten bis Neujahr,
sondern was man von

Neujahr bis Weihnachten isst. »
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